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Weiterbildungsangebot im 
Garten- und 

Landschaftsbau 
Die Gewerbliche Berufsschule Wetzikon bietet in der Fachrichtung Garten- und 
Landschaftsbau, aufbauend auf der Grundbildung, eine zweiteilige Weiterbildung an. 
 

Weiterbildung 
Gärtnermeister/in HFP  

Vorbereitung auf die höhere Fachprüfung 
Umfang noch nicht bekannt 

 

Weiterbildung 
Gärtner/in mit Fachausweis FA  

Vorbereitung auf die eidgenössische Berufsprüfung 
3 Semester 

 

Grundbildung 
Gärtner/in mit Fähigkeitszeugnis (EFZ)  

oder  
gleichwertige Bildung 

 
Die Ausbildung zur Gärtnerin FA, zum Gärtner FA bildet darin die erste Stufe. Sie dient der 
Vorbereitung auf die eidgenössische Berufsprüfung und zur Ausübung anspruchsvoller 
Tätigkeiten im ausführenden Bereich eines Gartenbau-Unternehmens. 
Die zweite Stufe ist die Weiterbildung zur Gärtnermeisterin, zum Gärtnermeister. Sie dient als 
Vorbereitung auf die eidgenössische höhere Fachprüfung und befähigt den Absolventen, ein 
Gartenbau-Unternehmen fachlich, personell und betriebswirtschaftlich zu führen. 
Der Aufbau der Kurse ist modular. Jedes Modul schliesst mit einem im Modulbeschrieb 
vorgegebenen Kompetenznachweis ab. 
 
 
 

  



 
 

 

Trägerschaft und 
Berufsleitbild 

 
Trägerschaft 
Die Prüfungsordnung zur Eidgenössischen Prüfung, die dem vorliegenden Lehrgang zu 
Grunde liegt, ist vom SBFI (Staatsekretariat für Bildung, Forschung und Innovation) erlassen. 
Trägerschaft und Verfasser der detaillierten Bestimmungen ist Jardin Suisse 
(Unternehmerverband Gärtner Schweiz). 
 
 
Berufsbild 
Gärtnerinnen und Gärtner mit eidgenössischem Fachausweis sind handwerkliche 
Führungskräfte im ausführenden Bereich eines Garten- und Landschaftsbau-Unternehmens. 
Sie sind im Betrieb nach Vorgaben des Vorgesetzten für die Vorbereitung und Organisation, 
die Ausführung (fachliche Leitung und Überwachung des Teams) und die Auswertung der 
Arbeiten zuständig. Sie wirken bei der Ausführung der Arbeiten aktiv mit und tragen dabei die 
Verantwortung für die Einhaltung der Vorgaben zur Qualität und Sicherheit. 
 
 
Handlungskompetenzen 
Im betriebsspezifischen Rahmen nehmen die Gärtnerin / der Gärtner mit eidgenössischem 
Fachausweis folgende betrieblichen Grundlagen- und Querschnittaufgaben selbständig wahr: 
– Sie organisieren die auszuführenden Arbeiten aufgrund der mit dem Vorgesetzten 

vereinbarten Ziele und der verfügbaren Ressourcen. 
– Sie führen das Team und die Mitarbeiter im Arbeitsprozess auf der Baustelle. 
– Sie steuern und überwachen die Ausführung der Aufträge, werten die Ausführung aus und 

optimieren sie laufend. 
– Sie gestalten und planen die Ausbildung der Lernenden im Betrieb und betreuen die 

Lernenden. 
– Sie wirken bei der Betreuung und Information der Kunden und bei der Kommunikation 

gegen innen und aussen mit. 
– Sie beachten die gesetzlichen Vorschriften zur Arbeitssicherheit, zum Natur- und 

Umweltschutz, zur Bewirtschaftung der Ressourcen, zur Entsorgung von Abfällen und zum 
Pflanzenschutz. 

– Sie tragen zur nachhaltigen Entwicklung und Erhaltung der natürlichen Ressourcen bei, 
indem sie die Bodenfruchtbarkeit erhalten, die Gesundheit der Pflanzen und die 
Biodiversität fördern und Schadenorganismen bekämpfen. 

– Sie organisieren, koordinieren und dokumentieren die Wartung der Arbeits- und 
Betriebsmittel. 

– Sie erledigen durch den Vorgesetzten delegierte Fach- oder Führungsaufgaben. 
– Sie führen Gartenbauarbeiten nach Vorgaben des Planers aus. 
– Sie führen Pflegemassnahmen nach Vorgaben des Planers und des Pflegekonzeptes aus. 
 
 
 

  



 
 

 

Lehrgang Gärtner/in FA 
 
Besonderheiten GBW 
– Aktueller Lehrgang mit praxisbezogenem Konzept 
– Berufserfahrene Lehrpersonen mit hohem Ausbildungsstand 
– Attraktiver Lernort mit gutem ÖV-Angebot 
– Beschrifteter Pflanzenlehrgarten mit vollständigem Sortiment 
 
 
Lehrgangsziel 
– Ausübung des Tätigkeitsgebietes einer Gärtnerin, eines Gärtners mit eidgenössischem 

Fachausweis. 
– Vorbereitung auf die eidgenössische Berufsprüfung 
 
 
Zielpublikum 
Gärtner/in mit Fähigkeitszeugnis (EFZ) in der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau und 
Personen mit vergleichbaren Kompetenzen. 
 
 
Aufnahmebedingungen 
– Gärtner/in mit Fähigkeitszeugnis (EFZ) im Garten- und Landschaftsbau oder 

gleichwertiger Abschluss und 1 Jahr Berufspraxis nach Erwerb des Ausweises  
oder 

– ein anderes eidgenössisches Fähigkeitszeugnis oder ein gleichwertiger Abschluss und seit 
dem Erwerb des Ausweises mindestens 4 Jahre Berufspraxis in der Fachrichtung Garten- 
und Landschaftsbau. 

 
Bei grosser Nachfrage werden die Kursteilnehmer durch die Kursleitung in Abwägung 
folgender Kriterien ausgewählt: 
– Berufserfahrung (Dauer der Tätigkeit in der Fachrichtung) 
– bisher absolvierte Weiterbildungen 
– Noten des Qualifikationsverfahrens 

 
 

Teilnehmerzahl 
Auf 16 bis 20 Teilnehmer beschränkt. 
 
 
Ausrüstung 
Die Teilnehmenden verfügen über einen transportablen PC. 
Empfohlenes Betriebssystem: Windows 10 
Hardware-Anforderung: Die Anforderungen an die Hardware werden bei der Kursaufnahme 
bekannt gegeben. 
 
 
Methoden und Arbeitsweise 
Handlungsorientierter Unterricht, bestehend aus vermittelnden Teilen, Übungen und 
Anwendungen, Fallbeispielen, Fachexkursionen. Neben dem Besuch des Unterrichtes ist ein 
erhebliches, weiteres zeitliches Engagement gefordert. 
 
  



 
 

 

Kursablauf 
Die Pflichtmodule im Lehrgang umfassen ca. 700 Lektionen. Sie sind über 3 Semester, jeweils 
freitags / samstags eingeplant. Die Pflichtmodule BP-Q1 und BP-Q2 sind wochentags mit 
separater Anmeldung zu belegen. 
Wahlmodule finden nach dem Angebot der GBW und/oder der Partnerschulen zu 
unterschiedlichen Terminen und in unterschiedlichen Modalitäten statt. Sie können 
blockweise, an auf über längere Zeiträume verteilten Einzeltagen oder an sich regelmässig 
folgenden Einzeltagen stattfinden. 
Im Anschluss ist in unserem Programm eine weitere Betreuung zur Vorbereitung auf die 
eidgenössische Berufsprüfung vorgesehen (siehe eidgenössische Berufsprüfung). 
 
 
Kursausweise 
Für jeden erfolgreich erbrachten Kompetenznachweis wird ein Ausweis ausgestellt. Bei 
Kursabschluss werden eine Zusammenstellung der Leistungen der Kompetenznachweise und 
ein Kursausweis abgegeben. Der Lehrgang gilt als absolviert, wenn mindestens 80 % der 
Lehrveranstaltungen besucht wurden. 
 
 
 
 
 

  



 
 

 

Kursinhalte 
 
Pflichtmodule 
 
An der GBW angebotene Pflichtmodule 
BP-Q3  Kommunikation und Kundenbeziehungen  28 Lekt. 
BP-Q4  Mitarbeiterführung und Teamleitung  40 Lekt. 
BP-Q5  Bodenpflege, Pflanzenschutz, Pflege und Ernährung der Pflanzen  52 Lekt. 
BP-G1  Pflanzenkenntnisse und Verwendung  68 Lekt. 
BP-G2  Gartenbautechnik  225 Lekt. 
BP-G3  Grünflächenpflege  132 Lekt. 
BP-G4  Arbeitsorganisation im Garten- und Landschaftsbau  41 Lekt. 
GBW-1  Arbeitstechnik; IT, BYOD  14 Lekt. 
GBW-2  Repetitionstage  10 Lekt. 
GBW-3  Einführung und Betreuung Projektarbeit  20 Lekt. 
Diese Module finden freitags und samstags statt. 
 
BP-Q1  Berufsbildner/Berufsbildnerin im Lehrbetrieb  40 Lekt. 
Jeweils donnerstags; dieser Abschluss kann auch an anderen Schulen abgelegt werden. 
Es ist eine separate Anmeldung notwendig. 
 
Durch Partnerorganisationen angebotene Pflichtmodule 
BP-Q2  Grundlagen Gesundheitsschutz und Arbeitssicherheit  22 Lekt. 
Wochentags ohne Freitag und Samstag; Anmeldung wird durch GBW vermittelt. 
 
 
 
Wahlmodule  
(für die Zulassung zur Berufsprüfung sind Nachweise im Umfang von 3 Kreditpunkten 
notwendig) 
 
An der GBW angebotene Wahlmodule 
BP-W15  Standortgerechte, ästhetische Pflanzengestaltung; 2 Kreditpunkte  96 Lekt. 
BP-W21 Gärtnerische Dienstleistungen; 1 Kreditpunkt 52 Lekt. 
Wochentags ohne Freitag und Samstag; separate Anmeldung 
 
Wahlmodule – Angebote durch Partnerorganisationen 
Bildungszentrum Gärtner Pfäffikon BZG www.gaertnermeister.org 
Berufsbildungsschule Winterthur BBW www.bbw.ch 
Strickhof Lindau www.strickhof.ch/weiterbildung 
 
 
 
Modulbeschriebe 
Umfang, Lernziele und Inhalte der einzelnen Module sind in separaten Modulbeschreibungen 
enthalten. Sie sind unter www.jardinsuisse.ch - > Berufsbildung abrufbar. 
 
Modulabschlüsse 
Jedes Modul wird mit einem Kompetenznachweis abgeschlossen. Die Form ist in den 
Modulbeschrieben von Jardin Suisse vorgegeben. Die Termine gibt die Kursleitung mit dem 
Stundenplan bekannt. Die erlaubten Hilfsmittel sind in einer separaten Ausschreibung 
festgehalten. Die Kompetenznachweise führt der Kursanbieter in eigener Verantwortung 
durch. 



 
 

 

 
 
 

Kurskosten 
 
Kurskosten Pflichtmodule Q3, Q4, Q5, G1, G2, G3, G4, GBW 1, GBW 2, GBW 3 
 
   Schulgeld  Material  Total 

1. Semester 220 Lektionen CHF 4‘030.- CHF 80.- CHF 4‘110.- 

2. Semester 210 Lektionen CHF 3‘845.- CHF 80.- CHF 3‘925.- 

3. Semester 200 Lektionen CHF 3‘665.- CHF 80.- CHF 3‘745.- 

Total 630 Lektionen CHF 11‘540.- CHF 240.- CHF 11‘780.- 
 
Kompetenznachweise sind in den Kurskosten inbegriffen. 
Die Lehrmittel für den ganzen Kurs, ca. CHF 300.–, sind nicht enthalten. 
 
 
Kurskosten Pflichtmodul BP-Q1 – Angebot GBW 
BP-Q1  Berufsbildner/Berufsbildnerin im Lehrbetrieb  CHF 720.- 
Material ist in den Kurskosten inbegriffen. 
 
Kurskosten Pflichtmodul BP-Q2 - Angebot BZG Pfäffikon ZH 
BP-Q2  Grundlagen Gesundheitsschutz und Arbeitssicherheit  CHF 325.- 
Material und Kompetenznachweis sind in den Kurskosten inbegriffen. 
 
Kurskosten Wahlmodule – Angebot GBW 
BP-W15  Standortgerechte, ästhetische Pflanzengestaltung  CHF 2‘070.- 
BP-W21  Gärtnerische Dienstleistungen  CHF 1‘165.- 
Material und Kompetenznachweise sind in den Kurskosten inbegriffen. 
 
Die Kosten für andere Wahlmodule richten sich nach der Preisgestaltung des jeweiligen 
Anbieters. 
 
 
Der Bund übernimmt 50% der Kurskosten 
Der vorliegende Lehrgang wird vom Bund finanziell unterstützt. Die Bundesbeiträge können 
von den Teilnehmenden jedoch erst nach Absolvierung der eidgenössischen Prüfung beim 
Bund beantragt werden (auch bei Nichtbestehen der Prüfung). Die Teilnehmenden müssen 
den Kurs also vorfinanzieren. Der Lehrgang wird zu 50% vom Bund finanziert. Die aktuellen 
Informationen (Vorgehen, Regelungen, Voraussetzungen) des Bundes sind verfügbar unter 
https://www.sbfi.admin.ch/sbfi/de/home/bildung/hbb/bundesbeitraege.html 
 
 
Kurskosten – Besondere Bestimmungen 
Bei mehrsemestrigen Lehrgängen gilt: Die Bearbeitungsgebühr beträgt bei Abmeldung nach 
dem Anmeldetermin CHF 50.-, bei Abmeldung später als 30 Tage vor Semesterbeginn CHF 
200.-. Wer ohne vorgängige Abmeldung nicht am Kurs teilnimmt, muss den vollen 
Semesterbetrag bezahlen. 
Die Kursgelder sind semesterweise vor Semesterbeginn zu bezahlen. Preisänderungen 
bleiben vorbehalten.  



 
 

 

Eidgenössische       
Berufsprüfung 

 
Die eidgenössische Berufsprüfung im Gartenbau wird durch Jardin Suisse 
(Unternehmerverband Gärtner Schweiz) organisiert und kann nach Absolvierung unseres 
Lehrgangs im Prüfungstyp Garten- und Landschaftsbau abgelegt werden. Zur Durchführung 
dieser Prüfung besteht eine eigene Prüfungsordnung mit zugehöriger Wegleitung. Diese kann 
bei Jardin Suisse bezogen oder direkt im Internet unter www.jardinsuisse.ch heruntergeladen 
werden. 
 

Jardin Suisse 
Team Berufsbildung 
Bahnhofstrasse 94 
5000 Aarau 
+41 44 388 53 35 
bbs@jardinsuisse.ch 

 
www.jardinsuisse.ch > Berufsbildung > Höhere Berufsbildung > Berufsprüfung (BP) ab 2019 
 
Die Prüfung besteht aus einer vierstündigen modulübergreifenden Anwendungsaufgabe und 
dem Erstellen einer Projektarbeit mit Präsentation und Fachgespräch. 
Die Prüfungskosten sind nicht im Kursgeld inbegriffen und können nicht beim Bund geltend 
gemacht werden. 
Die genauen Zulassungsbedingungen sind der Prüfungsordnung zu entnehmen. Wesentliche 
Punkte sind: 
– Zugelassen wird, wer ein eidgenössisches Fähigkeitszeugnis als Gärtnerin / Gärtner oder 

einen gleichwertigen Abschluss besitzt; und zum Zeitpunkt der Anmeldung und seit dem 
Erwerb des Ausweises über mindestens 24 Monate Berufspraxis im Garten- und 
Landschaftsbau verfügt, 
oder 

– ein anderes eidgenössisches Fähigkeitszeugnis oder einen gleichwertigen Abschluss 
besitzt und zum Zeitpunkt der Anmeldung und seit dem Erwerb des Ausweises über 
mindestens 5 Jahre Berufspraxis in der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau verfügt. 
 

Zusätzlich müssen die erforderlichen Modulabschlüsse bzw. entsprechende 
Gleichwertigkeitsbestätigungen vorliegen. 

 
 

Promotion Lehrgang zur höheren Fachprüfung 
Als anschliessende Weiterbildung kann die Vorbereitung für die höhere Fachprüfung 
angestrebt werden. Genauere Ausführungen zu dieser Stufe sind bisher nicht veröffentlicht. 
 
  



 
 

 

Gewerbliche Berufsschule Wetzikon 
Schulhaus Wildbach 
Bühlstrasse 41 
8620 Wetzikon 
+41 44 933 50 55 
www.gbwetzikon.ch 
 
Schulleitung 
Urs Lerch, Rektor 
Stefanie Müller, Ressortleiterin Weiterbildung 
 
Lehrgangsleitung 
Andreas Küng 
andreas.küng@gbwetzikon.ch 
 
Sekretariat 
Sonja Städler 
sekretariat.garten@gbwetzikon.ch 
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